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Baupolizei 21

jugendlichen Arbeitern und Arbeiterinnen in Werkstätten mit Motor—

betrieb wurden 263 (277) Kontrollen vorgenommen, die zu 120 (180) Beanstandungen führten.

Auf Grund der oberpolizeilichen Vorschriften vom 7. November 1906 über die

Einrichtung und den Betrieb von Bäckereien, Konditoreien und verwandten

Betrieben wurden in 55 (60) Bäckereien die Arbeitsräume eingesehen und ausgemessen.

Diese entsprachen bei 23 (19) Bäckereien den oberpolizeilichen Vorschriften nicht.

Nachschau in Schank- und Gastwirtschaften. Auf Grund der Bundesratsver—
ordnung vom 23. Januar 1902 über die Beschäftigung von Gehilfen und Lehr—

lingen in Gast-und Schankwirtschaften wurden 273 (228) Kontrollen vorgenommen,

die zu 166 (144) Beanstandungen führten.
Kinderschutz. Im Vollzuge des Kinderschutzgesetzes wurden 331 (422) Kontrollen

bvorgenommen, die 68 (87) Beanstandungen ergaben.

Sonntagsruhe. Hinsichtlich der Beschäftigung von Gehilfen und Lehr—

lingen während der Ruhezeit an Sonn- und Festtagen wurden in hiesigen

gewerblichen und kaufmännischen Betrieben insgesamt 3411 (3063) Kontrollen vorgenommen.

diese hatten 141 (129) Verwarnungen zur Folge.
Stellenvermittler. Die Zahl der Stellenvermittler ist zurückgegangen von 41 im

Jahre 1910 auf 16 im Jahre 1917.

Marktverwaltung. Die Errichtung eines Großhandelsmarktes in Verbindung mit

den während der letzten Jahre gesammelten Erfahrungen ließen eine Umarbeitung der

bisherigen Marktordnung notwendig erscheinen. Die neue Wochenmarkt-Ordnung ist
veröffentlicht im städtischen Amtsblatt vom 18. August 1917.

Streiks und Aussperrungen. Einzelstreiks. Es streikten bei der Wach- und

Schließgesellschaft 4a0Personen vom 6. -7. Januar wegen einer Lohnerhöhung von monatlich

20 M mit teilweisem Erfolg, bei der Zementwarenfabrik Dyckerhoff6Widmann 350 Personen

vom 14. -15. Mai wegen einer Stundenlohnzulage von 5 ohne Ergebnis.

Gruppenstreiks, Es streikten 1075 Holzarbeiter vom 6.—16. August wegen einer

Teuerungszulage von 10220 — für die Stunde mit teilweisem Erfolg.

Aussperrungen. Es wurden von den Bleistiftfabriken 803 Personen vom 13. bis

16. August wegen des Holzarbeiterstreiks mit teilweisem Erfolg ausgesperrt.

ö—————

VI. Baupolizei.

1. Hochbaupolizei
(zugleich Übersicht über die Bautätigkeit).

Baugesuche. Es waren 717 (748) Baugesuche zu behandeln. Die Abnahme ist

hauptsächlich zurückzuführen auf die Anordnung der 3 bayer. stellvertr. General-Kommandos
vom 1. Juni 1917, wonach die Fortführung oder Neuausführung von Bauten aller Art für

genehmigungspflichtig erklärt wurde.

Bautätigkeit. Zur Ausführung oder Vollendung gelangten 3(23) Wohnvorder—
gebäude, 1 (1) Wohnrückgebäude, 1 (8) öffentlichen Zwecken dienende Gebäude und Anstalten,

3 6) Geschäfts- und Kontorgebäude, 23 (15) Lagergebäude, größere Remisen usw.,
13 (0) Fabrik- Betriebs- und Werkstättengebäude, 9 (2) sonstige größere massive Gebäude,

143 (69) kleinere Baulichkeiten (Remisen uswi), 96 (739) An-, Auf- und Umbauten an

größeren massiven Gebäuden, 28 (16) desgleichen an kleineren Baulichkeiten,144(153)sonstige

Bauführungen und kleinere bauliche Anderungen, zusammen 374.
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